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❯ Dienstleistungsunternehmen des Städte- und 
Gemeindebundes NRW

❯ Sitz in Düsseldorf

❯ 24 Jahre Erfahrung

❯ Ca. 80 MitarbeiterInnen 

❯ Zertifiziert nach ISO EN 9001(Qualität)/ISO EN 
14001(Umwelt)

❯ Ca. 2.000 abgeschlossene Projekte seit 2009

❯ Ca. 600 Angebote/Jahr

❯ Ca. 6,5 Mio. € Jahresumsatz
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Klimaschutz und Klimaanpassung
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❯ PlattformKlima.NRW - Beratung zum kommunalen Klimaschutz im Auftrag des 
Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW

❯ Netzwerk Hochwasser- und Überflutungsschutz mit über 67 Netzwerk-
Kommunen

❯ Klimaanpassungskonzepte mit Schwerpunkt Umsetzung von Maßnahmen

❯ www.kommunalagentur.nrw
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Zusammenhang Klimawandel und Starkregen
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Klimawandel in Deutschland
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Temperaturänderung

 8 der 10 wärmsten, jemals erfassten 
Jahresdurchschnittstemperaturen liegen 
nach 2000

 Hitzerekord im Juli 2019: 
41,2° C

 Insgesamt weniger Niederschlag über das 
gesamte Jahr

 Verlagerung von Niederschlägen vom 
Sommer- in das Winterhalbjahr

 Lange Trockenperioden im Sommer

 Zunehmende Starkregenereignisse
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JahrDaten: DWD, 2019

Zeitraum Niederschlag Abweichung

1991 – 2020 870 mm -

2018 605 mm - 30 %

2019 815 mm - 6 %

2020 721 mm - 17 %

2021 805 mm - 7 %

2022 737 mm - 15 %

Daten: LANUV, 2022 & DWD, 2023
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Wie der Temperaturanstieg zu Wetterextremen führt
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 Je wärmer die Atmosphäre ist, desto mehr Wasser kann sie aufnehmen, so dass 

größere Wassermengen in kürzerer Zeit niederschlagen können.

unkontrollierte 

Oberflächenabflüsse 
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Entwicklung der Siedlungs- und Verkehrsflächen in NRW
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 Ziel Flächenverbrauch NRW bis 2020: 5 ha/d 

 Täglicher Zuwachs der Siedlungs- und 
Verkehrsfläche in NRW:  ca. 9 ha/d

 Dies entspricht ca. 14 Fußballfeldern

Kreis Unna

Zeitraum 2004 - 2014 
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10 – 12,5 %

Daten: IT-NRW, 2015
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Auswirkungen im städtischen Raum
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Der Klimawandel führt zu

 häufigeren Regenereignissen weit über die 
Bemessungsgrößen der Kanalisation hinaus

Die Siedlungsstrukturelle Entwicklung führt zu

 vermehrt innerstädtischen Sturzfluten und 
Überflutungen

Lösung

 Kommunales Starkregenrisikomanagement mit 
integralem Handlungskonzept
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Flusshochwasser und Überflutung durch Starkregen
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Flusshochwasser und Überflutung durch Starkregen

Quelle: WBW 2017

Flusshochwasser Überflutung durch Starkregen
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Flusshochwasser und Überflutung durch Starkregen
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Flusshochwasser

Flusshochwasser

❯ Hochwasserrisiko an Flussgebieten

❯ umfangreiche gesetzliche Vorgaben

❯ Verpflichtungen durch EU-HWRL

❯ Gefahrenkarten

❯ Risikokarten

❯ Risiko-Managementpläne, 
Maßnahmensteckbriefe für 
Kommunen

Überflutung durch Starkregen

❯ Starkregenrisiko überall

❯ keine gesetzliche Vorgabe

❯ Förderung von kommunalen Konzepten 
zum Starkregenrisikomanagement

❯ Gefahrenkarte

❯ Risikokarte

❯ Handlungskonzept

Fröndenberg, Dr. Jan Echterhoff10.01.2023

Überflutung durch Starkregen
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Bedeutung und Konsequenzen
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Starkregenindex - Handlungsbereiche

1 2 6 73 4 5

häufiger Starkregen intensiver Starkregen
außergewöhnlicher 

Starkregen
extremer Starkregen

8 9 10 11 12
Starkregenindex

Quelle: T. Schmitt, 

Abwassernetzwerk 

Rheinland
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Starkregenindex - Handlungsbereiche

1 2 6 73 4 5

häufiger Starkregen intensiver Starkregen
außergewöhnlicher 

Starkregen
extremer Starkregen

8 9 10 11 12

Entwässerungssystem (inklusive Rückstausicherung in Gebäuden)

Verkehrs- und Freiflächen (zeitweise Überflutung)

konstruktiver Objektschutz (durch Eigentümer)

hoch mittel gering Beitrag zum Überflutungsschutz

Starkregenindex

Bereiche zur 

Schadens-

reduzierung

Quelle: T. Schmitt, 

Abwassernetzwerk 

Rheinland
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Starkregenindex - Handlungsbereiche

Quelle: T. Schmitt, 

Abwassernetzwerk 

Rheinland

 Starkregenereignisse gehen oftmals weit über die Bemessungsgrößen der örtlichen 

Kanalisation hinaus und können nicht alleine durch diese aufgefangen werden 

 Die Bewältigung von Starkregenereignissen ist eine kommunale 

Gemeinschaftsaufgabe

Maßnahmen an 
der Oberfläche 

Kanalisation Objektschutz
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Konsequenzen zunehmender Starkregenereignisse 
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 Der Klimawandel wird zu mehr Extremereignissen führen

 Aus technischen und wirtschaftlichen Gründen ist es nicht möglich, die 
Dimensionen der Kanalisation für jedes Extremereignis auszulegen

 Maßnahmen an der Oberfläche müssen realisiert werden:

 gezielte Ableitung von Niederschlagswasser an der Oberfläche in 
schadlose Bereiche 

 Reduzierung der Abflussbereitschaft von Niederschlagswasser an 
der Oberfläche

 naturnaher Rückhalt des Abflusses im Gewässer

Maßnahmen an 
der Oberfläche 

Kanalisation Objektschutz
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Konsequenzen zunehmender Starkregenereignisse 
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 Private Bürger, Architekten und Unternehmen müssen zur 
Eigenvorsorge auch Objektschutzmaßnahmen ergreifen, sowie 
informiert und beraten werden, um die Bauvorsorge zu forcieren

 Objektschutzmaßnahmen gelten als Maßnahmen zur Gefahrenabwehr

 Solche Maßnahmen werden an Bedeutung gewinnen und müssen 
verbessert werden

Maßnahmen an 
der Oberfläche 

Kanalisation Objektschutz



Starkregen und Überflutungen

Wo muss gehandelt werden?

19

technische 

Maß-

nahmen

Rückhalte-

Maß-

nahmen

Flächen-

vorsorge

Objekt-

schutz
Gefahren-

abwehr

Fröndenberg, Dr. Jan Echterhoff10.01.2023

Informations

- und 

Verhaltens-

vorsorge



Starkregen und Überflutungen

Wo muss gehandelt werden?

20

technische 

Maß-

nahmen

Rückhalte-

Maß-

nahmen

Flächen-

vorsorge

Objekt-

schutz
Gefahren-

abwehr

Informations

- und 

Verhaltens-

vorsorge

Fröndenberg, Dr. Jan Echterhoff10.01.2023

Vorsorge Vermeidung Schutz
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Informationsvorsorge
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Verhaltensvorsorge



Starkregen und Überflutungen

Verhaltensvorsorge
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1. Informieren Sie sich TV/Radio/Wettermeldungen etc.

2. Menschenleben vor Sachwerten

3. Bringen Sie Ihre Kinder und hilfebedürftige in Sicherheit

4. Betreten Sie keine Räumen/Bereichen, in denen 

Hochwasser eingedrungen ist 

5. Sprechen Sie die Aufgabenverteilung im Ernstfall mit 

allen Familienmitgliedern ab

6. Gehen Sie nicht in Ihren Keller, wenn Wasser 

eingedrungen ist 

7. Beachten Sie Absperrungen und Anweisungen der 

Einsatzkräfte. Betreten Sie keine überfluteten Straßen 

und Uferbereiche

8. Nachsorge: Bausubstanz prüfen; sachgerechte 

Entsorgung von Sachschäden; Verzehren Sie kein Obst 

und Gemüse aus überfluteten Gebieten; sachgerechter 

Umgang mit Gefahrenstoffen
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Objektschutz – Ansätze und Checklisten
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Hochwasser Starkregen

Gefahren durch Starkregen und Hochwasser

Quelle: WBW 2017
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Starkregen

Gefahren durch Starkregen und Hochwasser

Quelle: WBW 2017
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Starkregen

Gefahren durch Starkregen und Hochwasser

Quelle: WBW 2017

1. Schutz vor Oberflächenwasser

1.
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Starkregen

Gefahren durch Starkregen und Hochwasser

Quelle: WBW 2017

1. Schutz vor Oberflächenwasser

2. Schutz vor Rückstau aus der Kanalisation

1.

2.
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Starkregen

Gefahren durch Starkregen und Hochwasser

Quelle: WBW 2017

1. Schutz vor Oberflächenwasser

2. Schutz vor Rückstau aus der Kanalisation

3. Schutz vor Grundwasser 1.

2.
3.
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Schadensursachen und Schutzmaßnahmen
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Schutz vor Oberflächenwasser
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Schadensursachen und Schutzmaßnahmen
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Schutz vor Rückstau aus der Kanalisation

Quelle: BBSR 2018

 gewartete Rückstausicherung

 Abwasserhebeanlage

 Heizöltank gegen 

Aufschwimmen sichern

 Elektro-, Kommunikations- und 

Heizungsinstallation 

ausreichend hoch
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Schutz vor Grundwasser
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Hochwasser Kompetenz Centrum Selbsteinschätzung BBSR

Weiterführende Informationen – Checklisten und Maßnahmen

 Standortanalyse, Bewertung und 
Maßnahmen-Empfehlung

 Fragebogen

 Sachkundige

 https://www.hochwasser-pass.com

 BBSR Leitfaden Starkregen –
Objektschutz und bauliche Vorsorge

 https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/ve
roeffentlichungen/sonderveroeffentlich
ungen/2018/leitfaden-starkregen.html
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Diese Präsentation ist urheberrechtlich geschützt ®. Jegliche, auch 
auszugsweise Veröffentlichung, Vervielfältigung, Änderung oder sonstige 
Verwendung ist nur nach schriftlicher Zustimmung der Kommunal 
Agentur NRW GmbH gestattet.

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit


